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— Die Generaldirektion der Staats eisen-
bahmn Hut unterm 22 . April d . I . den Bau -
sekretäc Hermann Birkenberger in
Karlsruhe noch Durlach versetzt .
- ><3 Karlsruhe . 17 . Mai . (Protest¬
kundgebungen des bad . Landtags zu
den FriedenSbedivgungen .) Der bad
Landtag trat gestern vormittag zu einer Sitzung
zusammen , deren Tagesordnung nur einen
Punkt umfaßte , der lautete : „Stellungnahme
zu den feindlichen Friedens bedingungen .

" Zu
der um V,10 Uhr von dem Präsidenten Kopf
« öffneten Sitzung waren die Abgeordneten
nahezu vollständig erschienen . An den Mini -
herrischen hatten Platz genommen : Staats¬
präsident Geiß und die Minister Remmels ,
Lr Wirth , Hummel , Dietrich und Trunk ,
sowie Rückert und StaatSrat Dr . Haas . Sofort
noch Eröffnung der Sitzung erhielt Staats¬
präsident Geiß das Wort zu einer längeren
Liede , in welcher er auf die allgemeinen Be¬
dingungen des FriedenSoertrageS einging , die
d«S deutsche Volk nur zur Verkleidung und
Sklaverei führten . Eingehend besprach der
Staatspräsident dann diejenigen FriedenSbe -
stimmusgen , durch die wir Badener besonders
hart betroffen werden . Er führte dabei u . a
vsS , daß durch die Bestimmung , wonach 50
Kilometer östlich des Rheins keine Truppen
» ehr unterhalten werden dürfen , fast in ganz
Gaden keine Garnisonen mehr bestehen können
und dadurch die Ordnung und Sicherheit in
unserem Lande nicht mehr verbürgt werden
kann . Nie werde sich Baden damit abfiaden ,
daß die Stadt Kehl und däS Hanauerland 1b
Zahre lang unter französischer Herrschaft stehe .
Eine militärische Notwendigkeit gebe eS dafür
nicht Wenn der Scrsßburger Haien sär dre
Bedürfnisse Frankreichs nicht auSreichs , so
feien wir gerne zu einer Verständigung bereit ,
Aber wir könnten nicht zulafs n , daß wir wirt
schastlich vergewaltigt werden und uns der

M Wö KMMS.
Original» Roman von Lola Stein .

(Fortsetzung . )
„Nein, " rief sie , befreite ihre Hände aus

den feinen und sprang auf . Und stand in
höchster Erregung vor ihm , flammend in
ihrem Zorn , schön in ihrer Ekstase , wie er
fie nie zuvor gesehen . „Nein , das müssen wir
nicht ! Wenn das Schicksal blind und uner¬
bittlich »NS zerstampfen will , dann hat uns
Gott unsere Arme gegeben , um sie zu regen,
unser Hirn , um zu denken , unfern Geist, um
zu handeln ! Und wenn du nicht an dich
selbst denken willst . Jost , so denke an deine
leidende Mutter , deren Leben zerstört sein
wird , wenn du deinen guten Namen , dein
Geschäft, dein und deines Vaters LebenSwerk
verlierst ! In deiner Macht steht es einzig
»ud allein , ihr diesen unendlichen Kummer
zu ersparen , fie vor entsetzlichsten Aufregungen
zu behüten , die ihre schwache Gesundheit kaum
ertragen werde» . Und dann denke an alle die
vielen Menschen, die durch Reimers ' Schuld
alles verloren haben und denen du alles zu¬
rückgeben kannst , wenn du willst ! Rur von
deinem Willen hängt das Ganze jetzt ab . Du
kannst ihr Befreier werden, ihr gütiger Sott ,

Hafen von Kehl einfach wsggenommen wird .
Eine Verständigung mit Frankreich sei auch
darüber möglich , welche Zahl von Rhein -
schiffen ihm zur Verfügung gestellt werden
kann , ablehnen müsse man aber die jetzige
Bestimmung , die uns der Willkür der Fran¬
zosen ausliefert Der Staatspräsident erklärte
dann weiter : auch mit der Bestimmung , daß
Frankreich allein über die Wasserkräfte des
Rheins verfügen wolle , könne man sich nicht
abfiaden . Die badische Volkswirtschaft könne
ohne die Wasserkräfte des Oberrheins nicht
bestehen . Auch hier werde im Wege der Ver¬
ständigung , die den beiderseitigen Rechten ent¬
spreche , eine Ausbeutung der Wasserkräfte und
der Schiffbarmachung bis Basel möglich sein
In seinen weiteren Ausführungen wandte sich
Staatspl äsident Geiß noch gegen die Abtre¬
tung der Rheinbrücken an Frankreich und gab
der Hoffnung Ausdruck , daß die Ei Wägungen
der Vernunft und der Gerechtigkeit bei unseren
Feinden siegen wrrden . Er richtete an die
Parteien die Mahnung , jetzt nur an daS
Vaterland zu denken . Nach den mit Zustim¬
mung auf allen Seiten des Hauses ausgenom-
menen Ausführungen sprachAbg De Zehnter
für die ZentrumSfraktion , der besonders da¬
gegen protestierte > daß man rein deutsche
Gebietsteile von Deutschland trennen wolle
und man Deutschland die alleinige Schuld am
Kriegs zuschiebe . Für die sozialdemokcat sche
Fraktion erhielt Abg . Warum das Wort .
Die Folgen der wirtschaftlichen Verkrüppelung
hätten vor allem die Arbeiter zu tragen . Sie
müßten auswandern . Aber dann trügen sie
den Samen des Sozialismus in jene Länder ,
die ihn heute mit uns vernichten wollten
Abg König ( Dem. ) wandte sich vor allem
dagegen , daß das Sterben unserer Kinder
fortdauern soll , indem man uns die Milch¬
kühe wegnimmt . Der TodeSengel den uns
die Latente ins Laad schicken wolle , möge
nach V rsrilles z i - ückkehrsn und den Feinden
eia schreckliches Äens tslcsl an die Wind schrei¬
ben. W - ltec sprach noch Abg . Mayer Karls -

du kannst mir helfen , ihnen Gutes zu tun ,
was ich so sehr gern möchte und was ich
allein nicht vermag , du kannst viele, viele Exi¬
stenzen vor der Vernichtung bewahren . Und
du zögerst noch , immer noch ? Denke an
deickn Namen , den dein Vater hoch gebracht,
den auch ich trage . Ich will nickt , daß auf
diesen Namen Verdächtigungen fallen , daß er
beschmutzt wird . Er soll rein bleiben . Um
dieses Namens willen , den wir beide tragen ,
fordere ich von dir , daß du tust, was ich von
dir verlange .

"

„Asta," sagte er überwältigt . „Asta ! Du
bist ein anderer Mensch geworden . So sah
ich dich nie ! So kannte dich keiner bi? heute !
Ungeahnte Kräfte schlummern in deiner Seele ,
jetzt, wo eS zu helfen gilt und zu retten , find
sie zum Leben erwacht . Du bist ein guter , ein
großdenkender Mensch Kind , laß mir Bedenk¬
zeit. Ich kann mich jetzt nicht entscheiden . Ich
will alles durchdenken, will mit mir zu Rate
gehen, ob ich so handeln darf , wie du cs willst,
ob ich nicht, um ein Unrecht zu verhüte », ein
noch viel größeres an dir begehe? "

„Wie kann eine Tat , die für viele Segen
bedeutet , Unrecht sein ? Wie kannst du
schwanken , da ich diese Tat doch will ? Aber,
sei eS darum . Ich lasse dir Bedenkzeit. Morgen

ruhe ( V .- Natl ), der gegen eine Auslieferung
veS Kaisers sprach und zum Gottvertraue »
aufforderte . Damit war dis Beratung zu
Ende . Präsident Kopf stellte die Einmütig¬
keit des Hauses in der Verurteilung des Frie¬
densvertrages fest und schloß die Sitzung mit
dem Wunsche , daß Gott Deutschland reiten
möge . Nächste Sitzung in der zweiten Hälfte
des Monats Juni . Schluß der Sitzung um
12 Uhr . '

: : Dur lach , 17 . Mai . Morgen abend
8 Uhr wird iu Karlsruhe im Vortragssaal
Waldstcaße 30 Herr Prediger Busch eine»
Bortrag halten über das Thema : „Welt¬
geschichte — Weltgericht ! " worauf wir In¬
teressenten aufmerksam machen.

— Im Residenz - Theater in Dur¬
lach im „ Grünen Hof" gelangt da« große
Filmwerk „ Sonnenkiader " zur Aufführung ,
welches von beliebten nordischen Künstlern
gestellt ist ; ferner die hübsche Komödie „Ein
Stelldichein " .

uv Lavgenbrücken b. Bruchsal , 17. Mai .
Ein unerhörtes Vergehen ließen sich drei
Hamsterer aus Mannheim zu Schulden kom¬
men . Sie gingen in die Häuser d r Land¬
wirte und nahmen den Gänsen und Hüh¬
nern die Bruteier weg Am Bahnhof
konnten die Namen der Hamsterer festgestellt
werden .

D Mannheim , 17 . Mai . Bei einem
Zusammenstoß mit Schwarzschlächtern wurde
der Schutzmann Karl Ernst durch
Messerstiche so schwer verletzt, daß er starb .
Die Täter , ein Bäcker, ein Wirt und ein
Metzger, find verhaftet .

G Freiburg , 17 Mai . Am Sonntag
den 18 Mai wird in allen kath Kirchen ei«
Hirtenbrief des Erzbischofs Dr .
Nörber verlesen, der sich mit den nieder -
drückenden FriedenSbedinumgsn beschäftigt.
Der Hirtenbrief wirft zunächst einen RückiUck
auf die mit langen Entbehrungen und schmerz¬
lichen Opfern getragenen Tage des Kriege- ,
führt dann aus . daß w r alle vor Gott nicht

vormittag komme ich wieder zu dir , um mir
deine Entscheidung zu holen ."

Sie reichte ihm die Hand , die er schwei¬
gend nahm , schweigend küßte.

Dann geleitete er fie hinaus .
Im Treppenhaus übeifftl fie eine unend¬

liche Mattigkeit . Rur mit äußerster Willens¬
anstrengung hatte fie sich solange aufrecht ge¬
halten . Nun fiel die Stärke , die Ruhe , die
Sicherheit ab von ihr Nun war fie wieder
das hi floss , zitternde , bebende Weib .

„ Wie wenig muß ich ihm sein, wie wenig
muß er mich sehen , wenn er noch nicht weiß,
noch nicht ahnt , wie ich ihn liebe, " dachte fie.

Er hatte eS nicht gemerkt . Er dachte gar
nicht an diese Möglichkeit. Ec war innerlich
zu zerrissen, zu sehr mit seinem Unglück , mit
Wera KatschinSkaS Verrat , mit seiner ge¬
schändeten Liebe beschäftigt, um Mas Gefühl
zu erkennen. Er sah wohl die Größe ihrer
Tat , aber er begriff ihren Grund nicht ganz .

Er versuchte alles an diesem Tage , um
sei» Geschäft zu retten . Er fuhr von einer
Bank zur andere » , er offenbarte sich den Di¬
rektoren und privaten Geschäftsleuten seiner
Bekanntschaft , er bat fie um Hilfe , um ei»
Darleben , damit er die Unterschlagungen
decke können. Der stolze, aufrechte Mann er-



frei von jeder Schuld aus der Ze
't vor und

in dem Kriege sind , und forsert dann zur
Selbflprüfuvg , Läuterung und wahrer Seelen
große auf . zum Gottvertrauen ; alle, so heßr
in dem Hirtenbrief weiter , müßien sich darauf
einrichten , arm zu werden und in ganz ein¬
fachen Verhältnissen zu leben, ober unverdrvss n
zu arbeiten M -t der Mahnung zum Gebet
schließt der Hirtenbrief

K Schopfheim . 17 Mai Ja Enden -
bürg spielte der 22jähri <,e Landwirtssohn
Friedrich Forsthuber mit einer M ne, die er
militärischerseitS in Verwahrung liegen hatte
Die Mine explodierte und zerriß den Unglück
lichen auf der Stelle .

G Zell , a H 17 . Mai DerSchnopS -
fchmuggel steht augenblicklich in unserer
Gegend in hoher Blüte . In Bckerach wurden
zwei Füßchen mit 125 Liter Schnaps , der
«ach Mannheim bestimmt war , beschlagnahmt

DaS Kriegsministerium hat für
die Ar gehörigen gefallener Krieger neue
Gedenkblätter in Aussicht g-stellc . Diese
werden bereits an die Truppenteile versandt .

— Von der badischen StaatSeisen -
bahn . Man ist gegenwärtig auf der Gene-
raldirektion eifrig mit der Festsetzung des
Gommerfahrplans beschäftigt, der übliche
Termin zum 1 Juni kann aber in Anbetracht
der zu berücksichtigenden außergewöhnlichen Ver-
hältnisse nicht eingehaltrn werden , vielmehr
dürfte der 1b. Juni als Tag des Inkraft¬
tretens des Sowmerfa ^rplanS in Betracht
kommen. Bis dahin hofft man auch mit Er¬
weiterung des seither so sehr eing schränkten
EchnellzugverkehrS rechnen zu können —
Zur Zeit weilt in Vertretung des General
direktorS der badischen SiaatSeisknbabnen ,
StaatSrat Schulz, dessen Stellvertreter , Ober¬
baurat Bourtin , in Bern , um mit den
Schweizer Behörden über die Wiedereröffnung
de» badischen Bahnhofes in Basel zu v . r -
handeln .

Deutsche- « eich.
W .T .B . Berlin . IS Mai . Eine gestern

abend abgehaltene Versammlung der
Ausländer in Berlin , zu der über 100
Vertreter verschiedener Rationalitäten er¬
schienen waren , hat folgende Entschlußung
angenommen : Die in Berlin ansässigen Aus¬
länder , die im Schoße der internationalen
Union am heutigen Lage versammelt sind ,
richten an das Gewissen der Völker einen
stammenden Protest gegen den schmachvollen
Frieden von Versailles , der ein Hohn aus
« echt und Gerechtigkeit, auf Treu und Glau¬
ben ist. Unsere Volksgenossen in der Heimat
mögen mit uns ihre Stimme erheben , auf
daß ein neuer gerechter Friede zustandekommt

* Berlin , 17 . Mii . Wie dem „ Berl .
Lok - Anz. " berichtet wird , wurden bis 30.

April auf deutscher S ;ite als tot gemeldet :
1676696 , als vermaßt von de» ' /„ als tat
b ' troch ' et werden : 1373776 . als verwundet :
4 207 028 , in fn 'sicher Gefangewchaft
schwach en noch 615922 Ja dieser Zrhl
find aber die Z,o lg faaqenen nicht eings
rechet Der 8csamtoerlust beträgt 6873415

* Berlin , 17 . Mai . Die Auswei¬
sungen aus Elsaß - Lothringen gehen
unentwegt weiter . Man könnte versucht sein ,
so heißt eS in der . P utschen Allzem Zkg "

,
anzuriehmen , daß die Ausweisungen in dem
Verhäl ' N ' S zunehmen , wie die Unzufriedenheit
in Elsoß- Lothrin .,en , d : e auch Herr Millerand
zu beschönigen nicht gelingt . Im ganzen ist
die Zahl derer , die seit Beginn der frsnzös
Herrschaft dar Land verlassen haben , auf über
34000 gestiegen

* Berlin , 17 . Mai . Seit einigen Tage »
werden , wie die „ Boss Z' g .

" aus Rotter¬
dam berichtet , die dort für Deutschland
lagernden Lebensmittel durch die
amerikanischen Lieferanten zurückge¬
halten .

W . T . B . Hamburg , 16 . Mai . (Pcisat -
telegr ) M a n n s ch a ft e n der fremde »
Kriegsschiffe , die zu« Schutz ; der aus -
läv bischen Leb;nsmittel im hirsigen Hafen
lie en, treiben seit einiger Zeit zu Wucher -
preis Handel mit Lebensmitteln und
anderen in Den sch ' and knappen Artikeln.
Sogar englische Offiziere in Uniform
verschmähen diese Gelegenheit nicht, auf Kosten
d >r ausgehunzenen deutschen Bevölkerung sich
Bort ile zu w » schaffen

WTB . Stuttgart , 16 Mai . (Amtlich )
Nachdem die Kohlenzofuhr sich wieder etwas
ßtbesi rt hat , wird der Personenverkehr
am Samstag in dem Umfange , wie er »or
der Einstellung bestanden hatte , vorläufig
wieder ausgenommen

— Soweit dis Küstenschiffahrt in der Nord -
und Ostsee med . r freigegeben ist , wird der
öff »tiiche Verk - Hr der deutschen Küsten stationeil
mit deutschen Bm dstationsn und der deutschen
Bordstationen untereinander wieder z»gelasien
Bis zur HerauSpa 're eines neuen internatio¬
nalen Verzeichn sseS der Funkentelegraphen -
stationen ist es Sache der Aust eferer von Te-
lea,am « en nach Schiff n in See sich darüber
G wißheit zu verschaffen , ob und über welch;
Kustenstaton die Telegramme ihr Ziel er -
reichen können. Für die Nordsee kommen bis
»uf w itereS die Küstenitationen Rordteich
und Luxhaoe« , für die Ostsee die Küsten-
staüonen Lwimmünde und Danzig in Betracht .

Krankreich.
WT .B . Pari - , 16 . Mai . Die Jahr¬

gänge 1917/13 find entlassen worden .
W . T B . Paris , 16 . Mai . ( HavaS )

Mar sch all Foch ist am Donnerstag in das
Hauptq loriier an der Rb iniront abqereisi .

um die sofortige Durchführung von Zwangs¬
maßnahmen vorzubereiten , die im Falle der
N chcumerzeichnulig des Friedensvertrages
durch Deutschland zur Anwendung kommen
würden .

* Berlin , 17 . Mai . Nach einer Mel¬
dung des „ Berliner Lokalanz .

" aus Elberfeld
ist Marschall Foch gestern vormittag zu
Schiff , begleitet von einer Anzahl höherer
Offiziere , in Koblenz erngetroffsn .

Amerika .
WT .B . Rotterdam , 17 . Mai . Einer

Renrermeldung aus New - Jork zufolge ist
das amerikanische Luftschiff „ T 5 " ,das für den Flug über den Ozean bestimmt
war , in St . John infolge heftigen Windes
von seinem Ankerplatz loSgerissen und abge¬
trieben worden Es ist 55 Meilen von der
Küste entfernt in die See gefallen .

Markt -Bericht.
( - ) Durlach , 17 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 44
Läuferschweinen und 217 Fsrkslschweinen. Ver¬
kauft wurden üö Läuferschweine und 204
Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 550 —600 Mk , für das
Paar Ferkelschweine 380 —400 Mk.

Der echte Meltau
ist eine Krankheit, die durch den Pilz Oidium Tukkevi
herbeigesührt wird und Hopfen , Reben . Rosen . Stachel¬
beeren, Salate besonders gefährdet Dicker Pilz über¬
zieht alle Organe des Rebstocks, Blätter , Triebe und
Trauben mit einem mehr oder weniger dichten, weißen
oder besser gesägt grauweißen , mehlartigen Ueberzug,wobei sich ein deutlicher Schimmel - oder Schwamm -
«eruch bemerkbar macht De» Hauptschaden verur¬
sacht der echte Meltau «uf den Beeren der Trauben .
Werden diese zu einer Zeit befallen , wo sie noch nicht
ihre volle Entwicklung erreicht haben, so bl-ibeu sie
gegen die gesunden Beeren im Wachstum zurück uud
springen schließlich auf ; entweder vertrocknen diese
vom Oidium befallenen Beeren oder sie verfaulen .
Das beste Gegen- und vor allem Borbei - ungsmittcl
haben wir in der Anwendung deS bekannten „ PrS "-
SchwefclS Das Schwefeln der Rebstöcke muß stets
an windstillen , warmen , sonnigen Tagen geschehen,
von großer Bedeutung für die wirksame Bekämpfungbes Oldiums an den Rebspalrercn ist de vorbeugende
Behandlung Mit Schwefel , ehe sich der echte Meltau
«uf den Rebstöcken zeigt . Im Frühjahr soll man,
sobald eS die Witterung erlaubt , an das Schwefelnder Rebenspaliere heran , und zwar wiederholt , und
dadurch kann man einen großen Teil der Trauben
vor der Vernichtung durch Oidium retten Das Au-
schaffen von einem Hand- oder Rückenschwefelapparat
ist sehr zu empfehle«

Her letzte shinterlaffene) Roman . Bergsegen ' der
bekannten und vielgelesenen Schriftstellerin 8 . Werner
kommt jetzt erstmalig in der Familienzeitschrift „Das
Buch für Alle " zum Abdruck , in späterer Zeit wird
eine Buchausgabe folgen (Stuttgart , Union ) . Diese
letzte Gabe der im Oktober v I . verstorbenen Ver¬
fasserin von „ Am Altar "

, „ Ein Held der Feder ",
„ vineta ", „ Freie Bahn "

, „Fata Morgan « " u a
wird von der großen Gemeinde ihrer Leier besonder»
stark begehrt werden .

«iedrigte sich zum Brttrnoen , zum Flehenden ,
um AstaS Opfer nicht annehmen zu brauchen .

ES war alles umsonst. Wie die Dinge
lagen » dünkte eS allen zu gewagt , Geld, eine
so große Summe Geldes in das schwankende
Gebäude der Bank zu stecken.

Rur Ablehnungen erfuhr Jost Wolfram
a» diesem Tag Ern mitleidvolles Achsel-
zücke» , ein höfliches Verneinen , verschlossene
Türen , verschlossene Herze« , wohin er sich

wandte .
nttäüscht, verbittert , müde und resigniert ,

so kam er zurück in sein Geschäft.
Und wurde mit neuen Schrecke«L»ach-

richten empfange» . Noch größer , als « an
bDer geglaubt , erwiese» sich die Uuter -
schlägnnge« . Gerüchte schwirrte« d»rch die
Lust , dmchzitterten die Räume der Börse.
ZeupngSredatteure kamen , um sich z» « for¬
mieren , Anfragen von Kunde« u«d Geschäfts¬
freunden liefen ei«, ob etwas Wahres an de«
schlimme« Nachrichten sei

Von den Verbrechern immer «och keine
Spur .

Weit und breit keine Möglichkeit einer
anderen Hilfe als der , die ihm Asta geboten .

Vollständig ermattet , willenlos , elend kam
Jost Wolfram an diesem Tage heim.

11 >. d als er bas LeldenSantUtz der Mutter
sah, ihre verweinten Augen , den schmerzlichen
Zug um ihren Mund , als er fick auSmalte ,
daß er sie nun immer so sehen würde in Zu¬
kunft, da schien eS ihm Pflicht zu sein , AstaS
Willen zu vvllführen .

Sie selbst blieb unsichtbar für ihn an
diesem Abend. Sie ließ ihn allein mit der
Mutter .

Er verbrachte eine schreckliche Nacht.
Am nächsten Morgen fand er eine Notiz

in der Zeitung , die das Unglück seiner Ge¬
schäftes berichtete . Noch war kein voller Name
genannt , aber in Geschäftskreisen würde man
wissen, wer gemeint war

I « der Bank fand 8 »st Wolfram «me
heillose Verwirrung vor Das Lelepho» ver¬
stummte keine» Augenblick . Anfrage « a«f An¬
fragen kamen, a» de« Schalter « drängte « sich
die Lunden , um ihr Bargnthabe » abzuhebe» .

Die Katastrophe war nicht mehr anfzu-
halten . Nur dann , wen» er erklärte , für alles
einznstehen mit seinem eigene» vermöge «.
Seinem Vermögen — da- er «och nicht be¬
saß, doch das Asta ihm bot durch die Schein¬
heirat mit ihr . Durch seine Verlobung mit
diesem reichen Mädchen würde er sofort jeden
gewünschten Kredit erhalten , würde er das

schwankende Gebä« de seines Geschäftes stütze«,
aufrichten können.

Die Last der Verantwortung , dis auf dem
Manne lag , drohte , ihn zu ersticken . Er mußte,
ja er mußte jede Möglichkeit ergreifen , die
sich ihm bot , um die in seinem Geschäft be¬
trogenen Menschen zu entschädigen.

Er wußte nun , wo der Weg der Pflicht
für ihn lag .

Dann aber , als Ast» wieder vor ihm stand,
kamen ihm noch die letzten Bedenken. Tat er
nicht ein himmelschreiendes Unrecht an ihr ,
wenn er sie an sich kettete, wenn auch nur in
den Augen der Bett , wenn auch nur für eine
kurze Spanne Zeit ?

Sie war anders als gestern . Ihre slam-
meude Beredsamkeit war verschwunden , sie
erschien wieder schüchtern und scheu und
kindlich

Tie sah ih» nur zwingend au mit ihre«
wundervolle» blauen Lage « und sagte leise :

»Ich weiß, Jost , daß du meinen Vorschlag
als de« ei»zig richtige» erkmnt hast , ich sehe
dir a«, daß du ihn anuehmen willst "

Da zog er fie in seine Arme und küßte
ihre klare Stirn .

(Fortsetzung folgt .)



Zc!>vi«a -, M - asü ZrsseavS
Airlsck

wie - am Mittmoeh , de « 2 ( . - » . Mt » . «rSsf « « t »
Da die Stadt z , Zt . über Badewösche nicht verfügt ,

wird ersucht , solche nutzubringen .
Täglich geSffnet von mo »A . 8 bi » « bd » . 8 Nh ».

Durlach , den IS Mai ISIS
Das Bürgermeisteramt .

Wellen - Versteigerung .
Die Stadt Durlach licht nächsten Dienstag , den

AK. ds . Mts . , vormittags st Uhr » aus Schlag lk 14
des Distrikts Füllbruch 41stO Normal - Wellen
tffentlich versteigern

Sämtliche Wellen lagern an den Holzabfuhrwege « .
Zusammenkunst im Schlag l4 am Sleinweg .
Durlach , den 17. Mai ! S >S .

_ De « Gemeinde » » «._

Verlosung von Kleingärten .
Wir fordern diejenigen Personen , die sich s. Zt u«

«inen Kleingarten auf dem Nathans beworben , aber
«och keinen zugeteilt bekommen haben , « nd auch sonst
Zein Gelände bebauen , aus , sich bis längstens

Montag , de » IS . ds . Mts . , nachm . 8 Uhr ,
a» f dem Rathaus — Zimmer 2 — enizufinden , »m
daS zustehendc Los zu ziehen Wer dis zu diesem Zeit
vnnkt sich zur Verlosung nicht einfiadet , verliert seinen
Anspruch aus eine« Kleingarten

Dnrlach , den 15 . Mai ISIS
_ Der Gemein berat ._

Städtischer Der kauf .
Ausgabe vou z

S. sskt - ßM
pro Kops der Bevölkerung V» Pfund

Die Zuweisung findet zur Hälfte in Cichorien - Hackuntz
und zur anderen Hälfte in losem Kaffee Ersatz statt

Ausgabe von Bezugsscheinen am Montag vormittag
i« Nathaussaal von 8 —10 Uhr an die Geschäftsinhaber
von KL und von lv — 12 Uhr an diejenigen von I >—L

Alcinverkausspreis :
für kosen Kasfee-Erfatz Las Pfund 1,12
sür Lichorie , . 1,1k -F

Margarine rmd Eier
Montag vorm , an die Buchstabe « I. « L
LienStag vorm an die Buchstaben A, v , ? , y , L u . 8 ,
Mittwoch vorm an die Buchstabe » Los , Lp , 8t u . B,
Mittwoch nachm , an die Buchstaben v , V, A n 8

Dnrlach , den 17. Rai ISl »
_ Ko mmnnalvervan d » » rlach Ttavt -

Kartoffelvcrsorgung .
Mir beginnen am Montag mit der Ausgabe der

« » » landokartoffel » . Bezugsberechtigt find die In -
Haber von Kartaff . lkarten . Ausgegeben werden pro
Kopf und Woche 3 Psd . und 0 , Psd Bohnen .

Der Preis für das Pfund Kartoffeln beträgt SV Pfg .
Bei dieser Preisfestsetzung behält die Stadt etwa 15 Pig
pro Pfund auf sich, da die Selbstkosten etwa 45 Pfg .
für das Pfund betragen . Am Montag vormittag er-
halten Kartoffeln di » Kartsfstlkarteuinhaber der Buch-
staben ä — k Bezögt der weiteren Ausgabe erfolgt
am Montag ein diesbezügl . Ausschreiben .

Die Saatkartoffel » kommen wie folgt zur
Ausgabe :
Montag nachmittag an die Saatka teninhabel L—L ,
Lierstag . . . » U - 8

Die Ausgabe findet in der KartvffelauSgabestelle
(Turnhalle ) statt

Der Preis für die Saatkartoffeln dürfte 18— 20 Pfg .
für daS Pfund betragen .

Durlach den 17 Mai ISIS
Kommunalverband Durlach - Stadt

Merkeigerung .
Montag , 18 . Mai , nachmittag » 8 Uh » werden

in Sn «, Lindenstratz « ff , gegen Barzahlung öffent
sich versteigert:

2 Setten mit Rost und Matratze darunter ein
vollständig aukgerichtcteS ,

1 poliert « Ninderdettstell «
2 2lüch - „ schränke neu angrstriche «
2 NüchenschLft «
1 Her - , 1 Ga » h «» > mit Gestell
1 polierter Kimmertifch
1 NSchenttfch , 4 - immerftähl «
1 Spiegel , 1 Nachttisch
1 Vinderfportmage «
1 neuer jptSschdima «

„ Wcrdener "
schützt Eure Heimat , tretet ein als Freiwillige in die

„ Badische Reichswetzrbrigade ".
Gediente und ungediente Mannschaften , die das 17

Lebensjahr vollendet haben , können eintreten .
Gebührnifse :
s Unteroffiziere und Mannschaften mobile Löhnung

nach Dienstgraden ,
d . Reichswehrzulage von täglich 3 Mk ,
». eventuelle Kampszulage von täglich 2 Mk ,
ä . Lühnungszuschüffe — soweit sie verheiratet find — :

für Familien ohne Kind täglich I 65 Mk . .
für Familien mit l Kind täglich 2 .65 Mk. .
für jedes « eitere Kind mehr täglich 1 — Mk .

Alle anderen Bestimmungen können bei den Bürger¬
meisterämter « einges«hen werden
Nttbe'Aulrale Misch siir Sie bstz NeichswrhrbchkLr .

8r « ! sgLN « r

MostN » SSLA
Ist Ser dssts !

Lülsr-llrog . keisr ksM .

Kabrikränmlichkeilen ,
ea ISO 500 q« , zu mieten oder zu kaufen gesucht
« vgl . per sofort Bevorzugt solche mit Gas , Wasser
und eventl . Strom - Kraft an schluh Angebote unter
Nr . 83V an den Verlag dieses Blattes eibeien

WM MM
Verarbeitung vsn Oelsaaten

jerveils

Freitags für Mohn eie .
Samstags für Reps .

(Ges . » » »geschrieben « Schlagschelne
sln - mitz » b »i» gen .)

r LsdoiirNi ; .

8 Ksr ! iütrfsIll .DMtiktA !

^ vurlsoll A
^ Loks 80KI0Ü - u . fVsLkerstr.

^
^ Lprsedrsit :
^

Vorur . 8 - 12 , » s .oüiN 2 — S Nür .

SonrrbLxs nuä rslsris -xs ^
^

rrur dsL vorüsrlxsr L .mns1ünnA . ^

Echte »

US MWW
mit Heidel¬

beeren
zu haben im

SsIinialwsrkMsW I . Stiefel , M itoritratze.

^ Lröllae ad Aloalsg , äea 18 . Aai ^
Lriui « VI > 8tl » 88V S 8V

A Lr -LL,.. ILr . si22.s ^

ß k » l» >i>ri >» kr . ^
M Zpreedsilwaeu : 9 dis 12 vorm. A
D? 2 bis 8 oaedm. iD
D 8ova - miä feiertags mir det ^
ivl vorderiger Laweiämig . M

Ni Da, ! ! .
( tritt ««;» t»«1 karr « «:» » ) s/Äi

Bodenkohirat »« »
Rotkraut , Wirsing

Aalat
einige T »send

Ludwig Allinger
Fr >edhofg «rtner

Na »r » »« h « , Te epb S14.
» AsSsSN »

'
»

Hmw ffi iMe
in schwarz , grau und blau
hat zu billigen Preisen

abzugeben
Lvvrtr ^ D »

Karlsruhe , Hirjchstr . 38
» » » » » » » ,Ist » « « « » >

Wir suchen
verkauft . Häuser

! an beliebigen Pmtz >n , mit
u ohneGefchäfl .beymeUnter -

I breitung an vorgem . Käufer
Besuch durch uns kostenlos .
Nur Angel , von Selbsteigen¬
tümern erw a d Verlag der

ZemielCZecksOjegküi.
Frankfurts M . Hanfa - Haus

E Auskunft umsonst bei ^
s Awkshöchirki ! r

Oh ^ eräusch , nerv Ohren «
slümerzen . ^

Glänzende Anerkennungen ^
asrmss -Vsrssns,Statt - «
gart L g , Wächterstr 2 . ^

» » » » » > » » » » » > »

(kein E>sah)
Leatral Drogerie

?!» l 8U,I . HWlllr U.

rr .
Erges ravtze Hav;

aufgesprungcne Hände
empfehle Hanter - me

Blumen - Drogerie

>ü« o e»4 8»i»t
>it

ZUvIt » »
»» üspkeu, kedeu, llwe », Obst. Lei

belcimpkk w»a lieber ,

SoNvotvl
?robo-? o»tb«>it«I 5.V5 , 56 dx-8»ek 45

«rbLltlied, rv berisken äarcb :
srlvtlr . Ilonelt , 8l „ tt « » rt v .

LÜvlLSI »
io xrewsr äoemldi uuä r»
billiget»» kr»i««» dsi frei« -
l-iekanwx »acd oeed » i » iri «>

Lädsldaus

Ksbi- LLr
Larlsrade

laioeratrall « IN uaä IIS
Linxenx Xälerstr»sse

kslepben 4997.

vamels
LsntsLttossdaas

Aiideiwstr . 34 . 1 7r . , ? »l 1846
I « l» «k» tt . kostLmrSsks

88k « . l.lstskpül » tstr
78 _

5 « t>« . § o « » vkm « ntv !
« iss —

ksrdigs vkifsok -SIllssn
«4Ü SS .—

Karts « " der hierzu ge-
hpUH»r « eignetrS Grund¬
stück am Turmberg mit
Antritt im Spätjahr zu
kaufe« gesucht. Angebote
unt . Nr 593 an den Bert

A - trna

Leder - und
Wagenfett
ist wieder eingetroffen bei
Heinrich Nagel . Kfm
_ Schlohftratze 3

Bohr -Paste
Schmierseife

bestens bewährt

Holzkohlen
emvfieblt

L. « okr . KroMdrche 1

Kochherde,
einige gebrauchte , sowie
Waschkeffelgepelle sind
billig zu haben
Lfell-LArtgWMiÄ

Pfinzstraße 17.

Wir suchen

EiZenhlibler
und

Horizontal-
! bosirrr.
Es kommen nur tü <chtlg «
Facharbeiter in Frag «,
weshalb sich nur solche

^ melden wollen .
V Me Aaichi-iefflllkiik

( A- bol - mers Varlaehtz .

Bi- i scyl d ne , eue

Küchenschränke,
neue Tische, neue Stühle ,eine bereits neue Pnschpin »
Kücheneinrichtung , SosaS ,mekrere Kinderbetten , meh¬
rere Kinderwagen , mehrere
Kinder stühlchen , eine gute
Nähmaschine , ein gute »
Fahrras , 2 neue Metall -
betten , schöne neue Vor¬
hänge , Wäschestücke , neue
Blusen , alles billig zu ver¬
kamen bei I , Rabol - ,
Möbelhandluna , Karlsruhe ,
Schützenstrabe 57 _

Zu » eikaufen
1 noch neuer du kler An¬
zug Br . 170 , 2 Zylmder -
büte . 1 fast neuer schwarzer
Filzhut Gr . 56 und i Elapp -
svoriwagen Anzusehen vo»
7—S und Sonntag 1l —1
Uhr bei Billmann , Mittel¬
strage 18 _ _

Kille jsige ZMiege
ist gegen einen 6 — 7 Woche«
alten Ziegenbock umzm -
tauschen . Näheres
_ Herrenstrotze 28 .

' ' ' zu verk ,
. . ebenda

wird jüngere gute Milchziege
zu kaufen gefacht

Mösch , Waldstroße 21.
3 Gänschen ,

4 Wochen alt , wegen Platz¬
mangels zu vei kaufen bei
Uhlenburg , Weingarter -
straße 25 , 2 . Stock >echt».

Lw Le8ervoLr .
L- 300 Liter haltend , sowie
-in « artenschlanch ,
Nnschlub, ca 15—20 Meter
lang , zu kaufen gesucht

Armatureusabrik
Leonh . Mohr , D » rlach .

Kill 4M . H«lillllSjle!chtN
zu verkaufen Zu erfragen
im Brrlag dieses Blattes .

9 - « 0kt0 Turngerät un »
sttlltt , Agoarauni z»

z« verkaufen bei Stücke ^
So phienstrabe IO , 2 St .

Starke
Uvskriärseise

verkauft
Ht. TreK .Hoiieniveltc , sbach ,

tzis KarkeS LWsenchweiL
oder ein kleineres , unter
2 die Wahl , zu v« ! kamen bei
Philip » « rS » „ t „ g « r ,
Schmiedmeiper , Singen »
Amt Dnrlach Das -lbst 7
Stück i » « ge Enten z»
verkaufen , daS Stück 10 ^8



Voäes - ^ llreige .
Allen Bei « andten , Freunden

und Bekannten dir traurige Rack -
rickt daß gestern abend ' >10 Uhr
unsere l,» be Gattin , unsere gute
Mutter , Tochter, Schwester u»v
Schwägerin

IiUÜS «
geb . wag « «*

nach kurzer schwerer Krarkheit im Alter von
34 Jahren von ihrem Leiden erlöst wurde

Durlach , den 17. Mai 1» lS.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Fa « Uit Ctzrik »vh Z«ng
„ Ehriftdsttz Wognrr , « rötzingen .

Beerdiaung Sonntag nachm . 5 Uhr.
Trauer Haus Spitalstrvße 27.

Heffentlreltg . Kortrag
in Karlsruhe

i « Vortrags - saal : Waldkraße 30 . Se ' teugrb .
«rrn Sonntag , den >8 Mai , abend » 8 Uhr .

Thema :

« NIMM
Vurlach G v .

Sonntag , 18 Mai
8sbdllllwk !tsPikl

gegen
Tnrnerbnnd
jpfsrzheinr .

2. Mannschaft '/,2 Uhr,
1 . Mannschaft 3 Uhr.

Ansckleßend:
GkwSllicheOeiimUkWln
mit Bngehöiigen im Saal
des „Amalienbad"

Der Vorstand

Weltgeschichte — Weltgericht !
Redner : Prediger Busch - Karlsruhe .

Jedermann willkommen ! E' nnitt frei

Ml i« Mich
'
d !-> « » » r - !.

Zweiggeschäft
de« Residenz -

TbeaterSNarli -
ruhe , Waldstr
Telephon bl 11

ÜMtklbrochtvIslsiellMz
«n Werktagen v 6 lO '/rUhl

San Sonn - und Feiertagen
I Von 2 - 10 '/- Uhr.
' An Sonn , und Feiertagen
! nachmittags 2 Uhr große
! Jugendvvrsiellung

Kb Montag , den ) y . d . Mts . kornnrerr bei
de » « nterzeiehneten Lirrnc « folgende instandgesetzt «

Reichswaren
znnr verkauf :

Preis :

ArbeitchMüI . 27 .—.
AlbkiHWkkll . 16 2V.
AlbtttWst « . . 8 . 4 » .
Weitze Leiveghssri S.75.
Tschimjlt» . . . 5 35
CesMle Wrstr» . 2.7V .
Mch 'hises . . 3 4v .

. . 3 4V.

Hm - eir . .
Äterhsskll .
ZaisthMWHe
FingechLlldiltzllhr
Sscktu . .
HikshMlS .

Preis :
2.4V.
2.4V.

- 7V .
- 7V .
— 7V .
- . 85 .

MI MAS Will! VWM .
M « !l»8 VSMWN. 3. küHlKk.
MlS k« . KSSll MÜSl.

»IM AiMl ll.

.Wtkk LVR" MW .
Konntag , den 18 . M >ri , nach ^m . 3 Uhr

Konzert u . TheaLeraufführungen
verbunden mit

. . Tanz . - —

Spielaufführungen :
Nackm vo » 3 — 5 u >d abends non 8 - 10 Uhr.

krrtl » « r . lsmm

8Ml »M
1) « de» Mitte de» Gele » )

ßlldelssoülr ; jlsii ;

Spielplan
Samstag , den 17 . bis

einschl Dienstag 20 Mai :

« MM-
WMk

Sensatwnssckauspirl in
6 « klcn .

St » Linluzer

,W SlrlSWM
reizenden Lustspiel .

v « i « e

bei « « t « r verpfleanr a .

Reine Weine Gutes Bier .

Z MllWS - WWlM . s
8

Zr ' ge hiermit ergebenst an , daß ich die A

Z NikllAIl AM LUMM Z
übernommen habe. ^

^ Eltzsltiskr tzsilks . L

8 Grtr VrdieWz . Scher z -r jeS. TsLkZjeit. L

8 Hochachtungsvoll ^
8 Friedrich Zaiß , Metzger . ^

« WUW
ist cingetrrff n ud wird
von nachmittags 4 Uhr ab«
geaebe »
klirNsn Esykk L Tohu
Düngemittrlhandlung .

Weingarts , str 3 , Tel 4S2
Säcke sind mitzudringen .

aller Art , auch an A» gh »r «nonik «>» und Gran, «,»»
zchonen , werden -»ill >« it eigenhändig au ^ grsührt von

K . Strähle . ^ vsMIieihaLölWg .
Virebktrast « 4 , bmi-r dem Nathans .

0W0 AL ^ LLX

Lsrsskudrs, VsILslr . 9l , ?el . 2223
«wxiisdlt »iah »I» beeickigtor baut « ,
rsvdveratävätgsr lilr äsn llanäelskam -
msr - Lerirk L » rl » rulrv a»4 Late ».

UllvSllvü» S » r » t « » ii « n ssüsrrvlt » Syltad.
I

100 M MhilMg
erhält derjenige , der »nS
einen Taubensckützen so
namhaft macht, daß der¬
selbe gerichtlich bestraft
werden kann
Brieftauben - Verein Ale¬

mannia Durlach .
Leopold Va « n,gSr1 « er

H -uptstraße 7S

«MM -- M5/

Jüngere » stettzige »
NLäeükL

! welches schon gedient hat ,
! sür kleinen Hausbalt aus

Juni oder später nach
z auswärts gesucht Näheres

Palmaienstraße 3 , pari

Taal,a > srtsctzgtstoetzen «

Zpsrzrl »
empfiehlt

R « soU S ^ ndev , Han- üftch ? 35 . Dl 3 S.

In BiUenftadt
KM

« MW
gut nrSbl . 2 > Zimmer .
Wohnung gesucht . Ar g.
unter Nc 626 a» den
Verlag dieses Blatte - erb.

Lagerplatz
mit etwa » Scvuppen zur
Lagerung von Verüstholzrc
zu mieten oder zu kaufen
gesuck: Anq unt . Nc 623
zur WeiterdesSrdeiung an
den Verlag d . Bi erbeten.

Gut Md ! KMer
an anstäid Herrn oder
Fräulein sofort zu verm

Mühlstroße 1 , 3 sr .

sZ ; « mb ! zim - itt
i>r auf sofort zu vermieten
Zu erf- asen im Verlag

2V M . Bk ! stz!Wg !
Vor dem Hause deS Herr»

A Nos « . Weinhandiung ,
Sofienstraße , wurde mir em
zweirädriger Hnndrvogs «
entwendet FSr die Wi>der-
besa-affung oder Angabe« ,
die zur Emrttelung deS Tä-

kterk iühren , setze ich ein«
! Belohnung vvn 20 Mk . aus

Max Gerhardt ,
Zimmermeifter .

Ziegenmilch
einige Lner in der Woche
sucht leidende Frau gegen
gute Vergütung Angeb .
unt N- 62 ?» an den Verl.

,
8ln okSestücheS M - chrs .
das schon gedient hat , wird

saus s . sort »der 1 Juni zu
! kl - irier Familie gesuchk
. Stheffelstkiiße tb , 2 . Stock
! Jkngrre » Ma »a»en
zur Mithilfe im Hau halt
per sofort gesucht . Zu er-

l siage » Hauptstraße 16,
i Schuhladen. _

Diwan oder ganze Sarmtur
zu kaufen » esucht . Angeb
»nt . Nr 638 an den Verl

ein Geldbeutel mit Inhalt
n . -ilüisseldstr. — Haltestelle
ent Bahnhof « dzugeben
«ege, , Belohnung im Verlag

Verloren
ging am Donnerstag von
Mirtrlstr . durch die Breite
Gasse bis Schrebergärten
ein Schlüsselring mit 3
Schlüsseln Lbzugesen geg
Belohnung M '.itrlstr ! 4lII

Cm M 8 ilerlv2 L. ell
mit Gummibereifung zu
verlause« . Äuerstraße 3, Ur

zs - js MBMsgtz
mit Süßstoff

Wemesfig
Taselrssig
Tafekscuf
Flaschenbier
Apselstold
in Vr und 0, Liter

Turmberstperle
ekvpfiehlt

L « vkr . Nrz enikrlchel

LLMüvrsrall
mit Drohteinzäu . ung so¬
fort zu kaufen g>sucht. Nng.
um Nr 629 an den Verl . _- - « —̂ Ü- 2— Ein noch guleryallsner
A" L "

-
°ü!L " «4M .W ?« ..

J ung, Auelstr IS , 3. St .

M ^ rlieWüges
für 20 Mk . zu verlausen

Huber, « elterstr . , 2ll .

Lgs . Mjekllljlöske
zu AuSr ahmevre ' sen zu der k.

Schaesser , tzanptft « . 8ss.
lhkl - k

zu verkaufen dci
Weimann, Friedrjchfir 6 , p .

Suche für sofort k, ästiges

j , « Hk , »
'
LL

Zu er ra en im Verlag .

W LausMAu
sofort gesucht . Zu erfragen
im Vertag d ' eies rstattes

Hklrtv - Mzsg
feldgrau, , nicht getragen ,
preiswert zu verkaufen.
Au erfragen bei

ZwilluS, Lußstraße 7

Zu verkaufen
, 1 Dauerbrandofen „Phönix
Nr . 2 '/«"

, 1 Scheibenbüchsr
mit Patronenkasteu , 4
Zuber bei

L « g« st Schindel j «.
Hauptstraße 88.

ein weißer guteihaltcnrr
H-rrcnhut Nr »b gegen b6
Zu erfrage -,

Kirchst aße 9 , 3 St

ZW
" ^

werden einige Em- und
Zweispänners!. hrwerke ges
Varl Metz», Lammstr . 14

Nähmaschine ,
gut erhalten , zu verkaufen
Zu erfragen Killisfelditr 8,
2 . Stock GlaSabschluß.

gesucht aus 1 . Juni
unt Ar 626 an den Verl

Miittiillttlkn
kaum getragen , zu »erkaufen

Ede l, Werdersir. 14, lll r .
Zu dtlkaufe »,

Badwanne , Wagnerschnitt.
floht, Lehnstuhl, 2 Hand-
koffer, Biindelstanze, Lhrist
daumstönder und noch ver¬
schieden eS bei Frau Leherle ,
JSgerstraße K.

z « »ttduinil
Billig ! Billig !
ewige fast neue PaSlompc« ,
ein Waschtisch mit Hänge-
Spiegel, r n groß Zimmer-
tisch (Buchenplatte- . Näh.
Wring«rt '.rstr . 16, 1 . Stock .

Zu verkaufen
2vara «k«« (6,3SX 12,bOm)
für Feldscheunen und Re¬
misen geeignet Zu erfragen

Seboldstr 6, Part .

LPascHknelistikfel
getragene , Größe 41 u 43
zu verkaufen

Fischer , Moltkestr 13II . l -
Zil » rl kaufen

er« Küchenwandbrett, be¬
reits neu, ein sechsteilige «
Eßservice , 2 weiße Kleidche»
für 2jähriqes Kwd bei G-
Ewa !v,Schloßstr7,I . S t ttS-

Ein paar neue Her«
leite »« , mittelstark, 4 SO »
lang , sowie ein neuer
Schweins «« schul» ka »»««
zu »erkaufen

Jung , Herrenstr . 2».
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